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87.

Anordnung
der kirchlichen T rau e rse ie r  nach W e i la n d  P a p s t  P i n s  X. u n d  W e i s u n g e n  fü r  eine

gottgefällige W a h l  e ines  neuen  P a p s te s .
die befürchtete W eltbrandung dennoch a u s ­
brach, dies verschlimmerte seinen krankhaften 
Zustand und beschleunigte den Tod.

S o  hat die ganze Christenheit ihren ge­
meinsamen Vater, ihren obersten unfehlbaren 
Lehrer, ihren Hohenpriester und besten Wirten 
verloren, dafür aber, wie wir demütig hoffen, 
einen neuen Anwalt und kräftigen Fürsprecher 
bei Gott gewonnen. Die berechtigte T rauer 
ist allgemein, sie ist eine W elttrauer. Auch 
in der Lavanter Diözese haben ihr bereits 
Vertreter verschiedener Behörden, verschiedener 
S tänd e ,  Vereine und Genossenschaften, Orden 
und Kongregationen beim Diözesanbischof 
geziemenden Ausdruck verliehen. Die erha­
bene W ürde  eines so frommen P a p s t e s 1 
fordert auch eine würdige Trauerseier. D es­
halb wurde zwecks Trauerbegängnisses nach 
W eiland P apst P iu s  X. durch die beiden 
Umlaufschreiben vom 22. August 1914 Zahl 
4282 und 4284 Nachstehendes verfügt.

1 U b er  d a s  Geben u n d  W i r k e n  d es  heilig- 
m ä ß ig e n  P a p s t e s  P i u s  X. h an d e l t  au s fü h r l ic h  d a s  
Kirtenschreiben  v o m  25 . F e b r u a r  190 8 . ( S e n d -  u n d  
ßehrfchre iben .  M a r b u r g ,  1911 . S .  9 2 2 — 9 5 5 ) .

(ns der W elthauptstadt R o m  kam un­
erwartet die höchst betrübende Kunde, 
daß der Keilige V ater P i t t s  X. am 

20. August um 1 Uhr 20 M inu ten  früh sanft 
und selig im K ernt entschlafen ist.

Noch am 2. August dieses kriegerischen 
J a h r e s  richtete Se ine  Keiligkeit ein tiefempfun­
denes apostolisches Schreiben an den katho­
lischen Erdkreis , worin der berufene Friedens­
apostel alle Katholiken dringlich einladet, in 
diesen gefahrvollen Kriegszeiten die Kerzen 
dahin zti lenken, woher allein die Kilse kommt, 
zu C h r i s t u s  J e s u s ,  dem Fürsten des 
Friedens und dem mächtigsten M ittler  zwischen 
Gott und den Menschen.

N u n  ist der große Friedensfürst selig 
im Kerrn verschieden, nachdem er zweifelsohne 
infolge des entstehenden furchtbaren W elt­
krieges unsagbar viel gelitten hatte. Nach ver­
bürgten Berichten hat S e ine  Keiligkeit noch 
in den letzten Tagen vor seinem Kingange 
sich viele und große M ühen  gegeben, um die 
Schrecken des Krieges zu verhindern oder 
wenigstens zu mildern und zu lindern. Daß
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I. An das F .-B .  Dom- und S lad tp fa rram t,  
die beiden Vorstadtpfarrämter zur 551. M a r ia  und 
zur 55l. M agda lena , die Vorstehung des Konventes 
der Schulschwestern vom III. Orden des Hl. F r a n ­
ziskus von A M  in M arb u rg .

1. I n  der hiesigen Dom- und S ta d tp fa r r ­
kirche, sowie in den Pfarrkirchen der beiden V or­
stadtpfarren zur 551. M a r ia  in der Grazervorstadt 
und zur 55t. M agda lena , wie auch in der M a r ie n ­
kirche der ehrw. Schulschwestern in M arb u rg ,  hat 
heute, S o n n ta g  und M o n tag , den 22. 23. und 
24. August l. 3 . ,  das Trauergeläute mit allen 
Glocken, jedesmal durch eine S tu n d e  und zwar 
von 11 bis 12 Uhr vorm ittags stattzufinden.

2. I n  der hiesigen Domkirche wird für den 
verstorbenen 55eiligen V ater P aps t  P i u s  X. am 
24. August um 4 Uhr nachmittags das Officium  
d e fu n c to ru m  mit drei Nokturnen cu m  L au d ib u s  
und dann am D iens tag , den 25., D onnerstag, 
den 27. und Freitag, den 28. August l. 3 .  täglich 
um 9 Uhr vorm ittags ein feierliches R eq u iem  
mit L ib e ra  abgehalten werden. Z um  letzteren 
werden auch die R. T .  Zivil- und M ilitärbehörden 
eingeladen werden.

3. I n  den Pfarrkirchen der beiden Vorstadt­
pfarren zur 55l. M a r ia  in der Grazervorstadt und 
zur 551. M ag da len a  in M a rb u rg  ist gleichfalls am 
kommenden Freitag , den 28. August l. 3 . ,  jedoch 
um  7 Uhr oder noch früher, ein feierliä)es R e­
q u iem  mit L ib e ra  abzuhalten.

II. An alle F .-B .  P fa r räm te r .
1. V on jenem Tage an, mit welchem diese 

A nordnung den 55erren Kirchenvorstehern zukom­
men w ird , hat durch drei aufeinander folgende 
Tage in sämtlichen Kirchen das  Trauergeläute 
mit allen Glocken, jedesmal durch eine volle 
S tu n d e ,  jedoä) zu einer Zeit stattzufinden, in 
welcher sonst gewöhnlich den Verstorbenen nicht 
ausgeläutet wird.

2. 3 n den Pfarrkirchen der Diözese ist an 
einem den Gläubigen früher zu verkündigenden 
Tage zu einer geeigneten S tu n d e  ein feierliches 
Vequiemam t mit L ib e ra  abzuhalten. —

Aber die katholische W elt hat nicht nur bloß 
zu trauern, ihre heilige Pflicht ist es auch, das

unsichtbare Oberhaupt der Kirche, J e s u s  C h r i ­
s t u s ,  dessen Stellvertreter auf Erden der jeweilige 
rechtmäßig gewählte P aps t  von R o m  ist, inständig 
und inständigst zu b i t t e n ,  daß er seiner verwaisten 
B ra u t ,  der einen, heiligen, katholischen und apo­
stolischen Kird)e alsbald einen seiner drei letzten 
Stellvertreter würdigen Nachfolger auf dem S tu h le  
P e t r i  zu R o m  gnädigst geben wolle. E s  möge 
in Erfüllung gehen sein Versprechen, das wir im 
Evangelium  der Messe für die W ah l  des Paps tes  
lesen: N o n  r e l i n q u a m  v o s  o r p h a n o s  ; 
v e n i a m  a d  v o s .  I c h  l a s s e  euch  n i d ) t  a l s  
W a i s e n ;  ich k o m m e  z u  e u d ) .  (Joan. 14, 18).

D am it nun Gott der 55err sid)  e i n e n  
t r e u e n  P r i e s t e r  e r w e d i t ,  wie es im E in ­
gänge der Votivmesse für eine glitddid)e W ah l des 
Papstes  heißt, d e r  n a c h  s e i n e m  55 e r z e n u n d  
n a c h  s e i n e r  S e e l e  h a n d e l n  w i r d  (I. R egg. 
2, 35), wurden durch das  zweite oben angeführte 
Z irku lar  zugleich nachfolgende öffentliche Gebete 
und Andachten angeordnet:

I n  allen Pfarrkirchen der Diözese hat an 
dem aus das R e q u ie m  zunächst folgenden S o n n ­
tage eine Bittandacht für eine gottgefällige W ah l 
des neuen P apstes  stattzufinden, und zwar ist an 
diesem S o n n tag e  das hochwürdigste G N  Vorm ittag 
durch zwei und Nad)mittag durch eine S tu n d e  
zur Anbetung auszusehen, vor dem üblichen 55od)- 
amte das  „Veni, C re a to r  S p i r i tu s “ zu singen 
und die M issa  vo tiva  so l le m n is  p ro  e l ig en do  
S u m m o  P on tif ice  zu nehmen. Nach der gewöhn­
lichen Litanei ist Nad)mittag die Papstwahlandad)t 
zu schließen. (W en n  in irgendweld)er P fa r re  diese 
Andacht vor der W ah l des neuen P apstes  nid)t 
hätte abgehalten werden können, so hat sie nach 
vollzogener W ah l selbstverständlid) zu unterbleiben).

I n  der Allerheiligen-Litanei wird anstatt des 
dort enthaltenen Gebetes für den P apst  das Gebet 
für die W a h l  des neuen Kird)enoberhauptes ex  
M issa  p ro  e ligend o  S u m m o  Pontif ice, welches 
im Kirchlichen V e ro rd n u n g s-B la t t  für das  J a h r  
1903, N r .  IX. Abs. 64. 65. S .  120 und 122 in 
Übersetzung zu finden ist, gebetet.

S o b a ld  die W a h l  des neuen P apstes  bekannt 
sein wird, soll dieselbe den Gläubigen unter Er-
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Mahnung zum Gebet für das neue Kirchenober­
haupt sogleich bekannt gegeben werden, und hat 
am S on n tag e  darauf in allen Pfarrkirchen ein 
feierliches D ankam t mit T e  D e u m  stattzufinden. 
V oü  da an ist in der heiligen Litanei das übliche

Gebet für den P apst  zu verrichten.
An Orten, wo sich öffentliche Behörden be­

finden, ist denselben von der stattfindenden oben 
angeführten Trauerfeier geziemende M itte ilung zu 
machen.

F .  B .  Lavanter O rdinariat in M arb u rg ,  am 22. August 1914.

f  Michael,
F ü rstb isch o f.

A n m e r k u n g .  V o rs teh en d e  A n o r d n u n g  ist nach 
E r h a l t  sogleich zu  v e r la u tb a r e n .

Abhinc in Missa quotidie addatur Collecta e Missa 
pro eligendo Summo Pontifice, in Canone vero omit­
tan tur verba: famulo tuo Papa nostro Pio.

Feliciter finito conclavi publicetur nomen novi 
Papae ac in Canone expressis verbis eius fiat mentio.

In Missa sollemni pro  eligendo Summo Pontifice 
sum atur formulare „Suscitabo“, coi. rub., Gloria, Oratio 
una, Credo, Praef. de ss. Trinit., ult. Ev. s. Ioannis.

III. E i n l a d u n g  d e r  B e h ö r d e n  z u m  
T r a u e r g o t t e s d i e n s t .

N r .  4283. An die löbliche k. k. B ezirkshaup t­
mannschaft in M arb u rg .

F ü r  den am 20. August d. 3 .  selig im Kerrn 
verstorbenen Keiligen V ater P apst  P i u s  X. wird 
in der hiesigen Dom- und Stadtpfarrkirche am 
Freitag, den 28. d. M . ,  von S e in er  Fürstbischöf­
lichen G naden  und Exzellenz um 9 Uhr vormittags 
ein feierliches Pontifikalrequiem mit L ib e ra  ab­
gehalten werden.

D a s  F . B .  Konsistorium beehrt sich dieses, 
wie solches auch bei dem Ableben S e in er  Keilig- 
keit P ap s t  Leo XIII. geschehen ist, der löblichen 
k. k. Bezirkshauptmannschaft mit dem diensthös- 
lichen Ersuchen mitzuteilen, hievon die Behörden 
der S ta d t  M arb u rg  gefälligst verständigen zu 
wollen. —

An das Wohllöbliche k. und k. M il i tä r -S ta -  
tions-Kommando in M arb u rg .

F ü r  den am 20. August d. I .  selig im Kerrn 
entschlafenen Keiligen V ater P apst P i u s  X. wird 
in der hiesigen Dom- und Stadtpfarrkirche am 
Freitag, den 28. d. M . ,  von S e in er  Fürstbischöf­
lichen G naden  und Exzellenz um 9 Uhr vormit­
tags ein feierliches Pontifikalrequiem mit L ib era  
abgehalten werden.

D a s  F . B .  Konsistorium beehrt sich hievon, 
wie solches auch bei dem Ableben S e in e r  Keilig- 
keit P aps t  Leo XIII. der Fall gewesen ist, das 
Wohllöbliche k. und k. M i l i t ä r - S ta t io n s - K o m ­
mando diensthöflichst in Kenntnis zu sehen.

A n das löbliche S ta d tam t in M arb u rg .
F ü r  den am 20. August d. 3 .  selig in Christo 

verstorbenen Keiligen V ater P apst  P i u s  X. wird 
in der hiesigen Dom- und Stadtpfarrkirche am 
Freitag, den 28. d. M . ,  von S e iner  Fürstbischöf­
lichen G naden und Exzellenz um 9 Uhr vormit­
tags ein feierliches Pontifikalrequiem mit L ib era  
abgehalten werden.

D a s  F .  B .  Konsistorium beehrt sich hievon» 
wie es dies auch bei dem Ableben S e in e r  Keilig- 
keit P aps t  Leo XIII. getan hat, das  löbliche S ta d t ­
amt diensthöflichst in Kenntnis zu setzen.

F . B .  Lavanter Konsistorium in M arb u rg ,  
am 22. August 1914.

K . K r ib o v ä e k  m. p.,
Kanzleidirektor.
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88 .

Odredba
mrtvaške pobožnosti za rajnim papežem Pijem X. in n a r o č i l o  za Bogu prijetno

izvolitev n o v e g a  papeža.

z g la v n eg a  m e s ta  v eso l jn eg a  sveta , iz 
R im a, j e  n e p r ič a k o v a n o  d o š la  preža- 
lo s tn a  ves t ,  da so  sveti  o če  Pij X. 

dne  20. av g u s ta  ob  1 uri 20  m in u t  zjutraj 
m irn o  v G o s p o d u  zaspali.

Sc dne 2. av g u s ta  tega  vo jn eg a  leta s o  sveti  
o č e  posla li  k a to l išk e m u  sv e tu  g lo b o k o  p re ­
m iš ljen o  lis tino , v  ka te r i  izvoljeni a p o s to l  m iru  
v se  ka to l ičan e  p r is rč n o  vabijo , da naj v teh  
h u d o  n ev a rn ih  ča s ih  sv o ja  s rc a  o b ra č a jo  tja, 
o d k o d e r  ed ino  p r ih a ja  p o m o č ,  h  K r i s t u s u  
J e z u s u ,  k n ezu  m iru  in n a jm o g o č n e jš e m u  
s re d n ik u  m e d  B o g o m  in m ed  ljudm i.

Zdaj pa s o  veliki p o sp eše v a lec  m iru  bla 
ženo  v G o s p o d u  prem in il i ,  k o  s o  g o to v o  bili 
p o p re j  n c d o p o v c d n o  m n o g o  trp e l i  vs led  n a ­
s ta le  sv e to v n e  v o jsk e .  P o  v e r je tn ih  p o ro č il ih  
so  se  sve ti  o če  še  v zadnjih  dnev ih  p re d  
s v o jo  s m r t jo  m n o g o  in m n o g o  trud ili,  da bi 
p re p reč i l i  ali vsaj om ejili  in zm anjšali  s t r a ­
h o te  s v e to v n e g a  bo ja . Da je  v e n d a r  izb ruhn il  
s t rah o v i t i  sv e to v n i  po ža r ,  to  je  sh u jša lo  Nji­
h o v o  b o le h n o  s tan je  te r  p o sp e š i lo  sm r t .

T a k o  je  vse  k r š č a n s tv o  izgub ilo  sv o jeg a  
s k u p n e g a  oče ta , sv o jeg a  v rh o v n e g a  n e z m o t­
ljivega u č e n ik a , sv o jeg a  v iš e d u h o v n ik a  in 
n a jb o ljšeg a  pastir ja , za to  pa j e  p r ido b ilo ,  k a ­
k o r  p o n iž n o  u p am o , n o v eg a  z a g o v o rn ik a  in 
m o g o č n e g a  p r ip ro š n j ik a  pri B ogu . U p rav ičen a  
ža lo s t  j e  ob čna ,  o n a  je  ža los t  v se g a  sveta . 
T u d i  v L av an tin sk i  škofiji so  ji že dali p r i ­
m e re n  izraz za s to p n ik i  razn ih  u ra d o v , raz ličn ih  
s tan o v , d ru š te v  in zvez, re d o v  in d ru ž b  c e rk ­
ven ih . P re v is o k a  ča s t  ta k o  p o b o ž n e g a  p ap e ža ' 
te r ja  tudi s p o d o b n e  m r tv ašn ice .  Z ato  se  je  z 
o k ro ž n ic a m a  od  22. av g u s ta  1914 š tev . 4282

1 O življenju in delovanju bogoljubnega papeža 
Pij a X. govori natanko pastirski list z dne 25. sve­
čana 1908. (Cerkveni zaukaznik za Lavantinsko škofijo. 
Letnik 1908, štev. II. str. 9— 24).

in š tev . 4284  zas tran  zadušn ic  p o  ra jn em  papežu  
Piju X. o d re d ilo  to-le.

I. Kn.-šk. s to ln o -m e s tn e m u  žu p n i jsk em u  
u radu , žu p n i jsk im a  u ra d o m a  p ri  Sv. Mariji in 
p ri  Sv. M agdaleni, p re d s to jn iš tv u  šo ls k ih  s e s te r  
iz III. re d a  sv. F ra n č iš k a  A sišk eg a  v M a r  i b  o  r  u.

1. V tukajšn ji  p re s to ln i  in m es tn o ž u p n i jsk i  
ce rkv i,  v žu p n ijsk ih  c e rk v a h  o b e h  p re d m e s tn ih  
župnij p ri  Sv. Mariji v  G ra š k e m  p re d m e s t ju  
in p ri  Sv. M agdalen i, k a k o r  tud i v  M arijini 
c e rk v i  čč. šo ls k ih  s e s te r  v  M arib o ru ,  se  naj 
danes , v nede ljo  in v p on ede ljek ,  dne  22. 23. 
in 24. av g u s ta  t. 1., zvon i z v sem i zvonov i,  
v sa k ik ra t  p o  eno  u ro  in s ic e r  o d  11. do  12. u re  
p red p o ld n e .

2. V tuka jšn ji  s to ln ic i  se  b o  v rš i lo  za 
ra jn im  sv e t im  o č e to m  pap ežem  P ijem  X. dne 
24. av g u s ta  o b  4. uri p o p o ld n e  m r tv a š k o  o p r a ­
v ilo  s  t re m i n o k tu rn i  ali n o č n ic a m i in s  h v a l­
n icam i;  p o te m  pa se  b o  v to re k  dne  25., v 
č e tr te k  dne 27. in v p e tek  dne 28. av g u s ta  1 .1. 
v sak  dan  o b  9. uri p re d p o ld n e  služila  s lo v esn a  
m r tv a š k a  p e ta  sv e ta  m a š a  in L ibera . K p o ­
s led n jem u  o p rav ilu  b o d o  po vab ljen a  tudi p. n. 
d ržavna, m e s tn a  in d rž av n a  ob las tva .

3. V ž u p n ijsk ih  ce rk v ah  o b e h  p re d m e s tn ih  
župnij p r i  Sv. Mariji v  G ra š k e m  p re d m e s t ju  
in p ri  Sv. M agdaleni v  M ar ib o ru  se naj en a k o  
p r ih o d n ji  petek , dne 28. av g u s ta  t. 1., v en d a r  
o b  7. u ri  ali še  p op re j,  o p rav i  s lo v esn a  m r t ­
v a šk a  peta  sv e ta  m aša  in L ibera .

II. V sem  kn.-šk . žu p n ijsk im  u ra d o m .
1. O d  t is te g a  dne  n ap re j ,  k o  p r id e  p r ič u ­

jo č a  o d re d b a  žu p n i jsk im  p re d s to jn ik o m  v roke , 
se  naj tr i  dni z a p o re d o m a  pri v seh  ce rk v ah  
p o  eno  u ro  zvoni in s ic e r  o b  ta k šn e m  času, 
ki se  o b  n jem  n av a d n o  ne zvoni m rl ičem .

2. V v seh  ž u p n ijsk ih  c e rk v a h  po  škofiji 
zunaj M ar ib o ra  se naj na dan, ki se naj p o p re j



v e rn ik o m  oznani, o b  p r im e rn i  u r i  o p rav i  s lo ­
v esn a  m r tv a š k a  p e ta  sv e ta  m aša  in L ibera . —

T o d a  k a to l išk i  sv e t  ne s m e  le žalovati, 
o n  m o ra  tudi p r is r č n o  in i s k re n o  p r o s i t i  n e ­
v idnega  po g lav a r ja  sv e te  C erk v e ,  Jezu sa  K ri­
s tu sa ,  č ig a r  n a m e s tn ik  na zem lji so  vsako-  
d o b n i ,  p o s ta v n o  izvoljeni r im sk i  papež, da naj 
svo ji  o s iro te l i  nevesti ,  eni, sveti, ka to l išk i  in 
a p o s to ls k i  C erkv i k m a lu  m i lo s tn o  po d e li  svo jih  
t r e h  zadn jih  n a m e s tn ik o v  v re d n e g a  nas ledn ika  
na  p re s to lu  sv. P e tra  v R im u . Izpolni naj se 
ob ljuba , ki j o  b e re m o  v  evangelju  m aše  za 
izvo li tev  pap eža  : N o n  r e l i n q u a m  v o s  o r -  
p h a n o  s;  v e n i a m  a d  v o s .  N e  b o m  v a s  
z a p u s t i l  s i r o t ;  p r i š e l  b o m  k  v a m .  (jan. 
14, 18).

D a bi si to re j  G o s p o d  B og  o b u d i l  z v e ­
s t e g a  d u h o v n i k a ,  k a k o r  se m o li  v  u v o d u  
k  zao b lju bn i m a š i  za s re č n o  izvolitev  n o v eg a  
papeža, k i  b o  d e l a l  p o  n j e g o v e m  s r c u  
i n  p o  n j e g o v i  d u š i  (I. Kralj. 2, 35), za to  
s o  sc  z d ru g o  zgora j  o m e n je n o  o k ro ž n ic o  
n a ro č i le  tc-le o č itne  m o litv e  in p o b o ž n o s t i :

V v s e h  žu p n i jsk ih  c e rk v ah  p o  škofiji  se 
naj p rv o  nede ljo  po  za d u šn ic ah  za papeža  
Pija X. o p rav i  p o s e b n a  p o b o ž n o s t  za B og u  
p r i je tn o  izvo li tev  n o v e g a  papeža. T o  nedeljo  
se  naj p re s v e to  re šn je  T e lo  izp os tav i  p re d ­

p o ld n e  dve u r i  in p o p o ld n e  en o  u ro  k očitn i 
m o litv i;  p re d  g lav n o  sv e to  m a š o  se  naj zapo je  
V e n i ,  C r e a t o r  S p i r i t u s ,  p o te m  pa se  naj 
služi M i s s a  v o t i v a  so l lem n is  p ro  e ligendo  
S u m m o  Pontif ice . S p o p o ld a n s k o  s lu žb o  b ož jo  
se  naj sk len e  p o b o ž n o s t  za izvo li tev  n ov ega  
papeža. (Ako bi se  v ka te r i  župniji ta  p o b o ž ­
n o s t  ne  m o g la  izvršiti  p re d  izvo litv ijo  novega  
papeža, tedaj seveda  izostane).

V litanijah  v seh  sv e tn ik o v  se  naj m oli 
n a m e s to  m o litv e  za papeža  m o li tev  za izvolitev  
n o v eg a  p o g lav a r ja  sve te  C e rk v e  iz m aše  p ro  
e l igendo  S u m m o  Pontifice , ki se  v p re v o d u  
naha ja  v C e rk v e n e m  zauk azn ik u  za le to  1903, 
š tev . IX. o ds t .  64. 65. s tr .  120 in 122.

K a k o r  h i t ro  se  b o  izvedel izid vo litve  
n o v eg a  papeža, se  naj to  n e m u d o m a  oznani 
v e rn ik o m  z o p o m in o m , da naj m o lijo  za n o ­
vega  po g lava r ja  sv e te  C erkv e .  P rv o  nedeljo  
p o te m  se  naj v v seh  žu p n ijsk ih  c e rk v ah  o p rav i 
v zahvalo  s lo v esn a  s lu žba  b o ž ja  z zahvalno  
p e sm ijo  T e  D e u m  l a u d a m u s .  O d  tedaj 
napre j se  naj v  litan ijah  zo p e t  m oli  navadna 
m o litev  za papeža.

Na k ra jih ,  k je r  se  n aha ja jo  jav n a  ob lastva , 
se naj t is ta  na p rijazn i nač in  o b v es t i jo  o  zgoraj 
n av ed en ih  m r tv a š k ih  opravilih .

Kn.-šk. L avan tinsk i  o rd ina r i ja t  v M aribo ru ,  dne  22. av gu s ta  1914.

t  Mihael,
knezoškof.

Opomba. Prcdstoječo odredbo naj dušni pastirji 
brez odlaganja razglasijo, ko jim pride v roke.

Abhinc in Missa quotidie addatur Collecta e Missa 
pro eligendo Summo Pontifice, in Canone vero om ittantur 
Verba: famulo tuo Papa nostro Pio.

Feliciter finito conclavi publicetur nomen novi 
Papae ac in Canone expressis verbis eius fiat mentio. 
In Missa sollemni pro eligendo Summo Pontifice sum atur 
formulare S u s c i t a b o ,  coi. rub., Gloria, Oratio una 
Credo, Praefatio de ss. Trinitate, ultimum Evangelium 
s. Ioannis.
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89.

M itteilung der apostolischen Uuntiatur über
K e u l e ,  den  2 2 .  A u g u s t  191 4 , k a m  v o n  der  hoch­

w ü rd ig s ten  apostolischen N u n t i a t u r  in W i e n  dem  F . - B .  O r d i ­
n a r ia te  nachs tehendes  S c h re ib e n  z u :
Nunziatura Apostolica. Nr. 2097.

Viennae, die XX. Augusti 1914.
Oggetto.

Il lustr iss im e oc R everendiss im e Domine!
Maximo animi m oerore tristissim o fungimur officio 

communicandi cum Amplitudine T ua Reverendissim a 
nuntium de m orte Sanctissimi Patris Pii PP. X., quae 
hodie hora secunda matutina evenit.

Deficit animus, ut latius scribam us de hoc g ra­
vissimo luctu Ecclesiae et universi populi Christiani.

das Ableben Sr.  Heiligkeit Papst P iu s  X.
Inscrutabile Altissimi consilium de genu adorantes, 
pientissimi Patris electam animam sacrificiis et precibus 
Amplitudinis Tuae, Cleri et populi D ioeceseos commen­
damus; om nesque Deum clcmcntissimum deprecam ur, 
ut Ecclesiam  suam, tam acerbo dolore affectam, quam ­
primum dignetur recreare solatio novi Pastoris.

Sensibus profundae aestim ationis et peculiaris ob­
servantiae permaneo

Amplitudini T uae Reverendissim ae 
in Christo addictissimus

t  Raphael, Archiep. Laodicen.
N u n tiu s  a p lic u s .

Illino ac Revmo Domino 
Dno Michaeli Napotnik,
Episcopo Lavantin.

Aeantnwrtung.
Curia episcopalis Lavantina. Nr. 4285.

M arburgi, die 22. Augusti 1914.

E x cellen tiss im e, I l lu str iss im e ac R everendiss im e Domine!
Maximam cordi meo moestitiam incussit nuntius 

funestissim us de inopinata m orte Sanctissimi Domini no­
stri Pii PP. X., quae die 20. Augusti hora secunda m a­
tutina evenit. Consimili m oerore tum clerum tum gregem 
fidelem Lavantinum affecit casus m ortis tanti Pontificis, 
M agistri et Pastoris, omnia in Christo instaurare p ro ­
spere aditisi.

Debitas defero gratias hum iles pro litteris, Viennae 
dic XX. Augusti 1914 Nr. 2097 benigne datis, de luc­
tuosissim o obitu Beatissimi Patris, quas hodierna die 
22. decurrentis mensis Augusti percepi.

C irca sollemnia funeraria pro defuncto Summo 
Antistite peragenda iam dedi mandata necessaria pro 
ecclesia Lavantina, nec non pias preces pro eligendo 
novo Pontifice Romano fundendas praescripsi.

Sensis profundissim ae venerationis et singularis 
observantiae persisto

Excellentiae Tuae Reverendissim ae 
addictissimus servitor

t  Michael,
E p is c o p u s  L avan tin o ru m .

Excellentissimo, Illustrissim o ac Reverendissim o 
Domino Rapimeli Comiti Scapinelli de Lèguigno,
Archiepiscopo, Nuntio Apostolico Vindobonam.

90.
Supremae Sacrae Congregationis S. Officii decretum, quo plenaria Indulgentia 

„toties quoties“ conceditur in defunctorum solamen die 2. Novembris.
Die 25 Iunii 1914.

Sanctissimus D. N. D. Pius div. prov. Pp. X., in au­
dientia R. P. D. Adsessori 8. Officii impertita, perlibenter 
suscipiens preces multorum, praesertim Sacrorum Antisti­
tum, ampliori cupientium suffragio animabus in purgatorio 
degentibus subvenire, quo die generalis in Ecclesia uni­
versa defunctorum celebratur commmemoratio, accedente 
eminentissimorum Patrum Cardinalium Inquisitorum ge­

neralium voto, in Congregatione habita feria IV. die 24. Iu­
nii, anno 1914, favorabiliter expresso, benigne concedere 
dignatus est, ut die secunda Novembris cuiuslibet anni, 
cliristitideles, confessi ac s. Communione refecti, quoties 
aliquam ecclesiam vel publicum aut semipublicum ora­
torium, defunctis suffragaturi visitaverint, ibique ad 
mentem Summi Pontificis oraverint, ibique ad mentem
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Summi Pontificis oraverint, toties plenariam Indulgentiam, 
animabus piacularibus flammis addictis tantummodo pro­
futuram, lucrari valeant. Praesenti in perpetuum valituro, 
absque ulla Brevis expeditione. Contrariis quibuscumque 
non obstantibus.

D. Card. Ferrata, Secretarius.
L. j  S. f  Donatus, Arehiep. Ephesin., Adsessor.1

1 A cta  A postolica« Sed is, ann. V I. vol. V I. d ie 3. A ugu sti 
1914. N um . 11. pag. 379.

Decretum seu declaratio Supremae S. 
Indulgentiis semel vel

Die 25. I

Sanctissimus D. N. Pius div. prov. Pp. X. in audientia 
Ii. P. D. Adsessori 8. Officii impertita, proposito dubio, an 
toties lucrifieri valent indulgentiae partiales, quoties in­
junctae preces vel opera iterentur, si nulla fiat in ipsarum 
concessionibus declaratio de iis pluries in die vel semel 
tantum acquirendis; praehabito voto eminentissimorum 
Patrum Cardinalium Inquisitor generalium, feria IV. die 
24. Iunii 1914, in ordinaria Congregatione enunciato, be-

Congregationis S. Officii de partialibus 
Muries in die lucrandis.
nii 1914.

nigne respondere dignatus est: „Affirmative, seu posse, 
in casu, eiusmodi partiales Indulgentiae toties acquiri, 
quoties preces vel pia opera in concessionibus indicata 
reiterentur“. Contrariis quibuscumque non obstantibus.

D. Card. Ferrata, Secretarius.
L. j  8 . f  Donatus Arehiep. Ephesin., Adsessor.1

* A cta  A postolica« Sedis, ann. V I. vol. V I. d ie 3. A ugusti 
1914. Num . 11. pag. 379.

92. 
Supremae Sacrae Congregationis S. Officii decretum seu declaratio circa Indul­

gentiam „toties quoties“ Crucifixis adnexam.
Suprem ae sacrae Congregationi 8. Officii relatum 

est, sacerdotes quosdam consuevisse benedictione donare 
cruxifixos, asserentes iisdem applicare plenariam Indulgen­
tiam, toties a fidelibus lucrandam, quoties osculum alicui 
ex praefatis crucifixis infixerint: id vero apostolica aucto­
ritate. Quum non sit de Romanae Ecclesiae consuetudine 
in facultatibus indulgentias applicandi quosdam limites 
discretionis excedere, ad mentem decreti S. Indulgentiarum 
Congregationis d. d. 10. Augusti, anno 1899, in quo ali­
quot exhibentur regulae, „quibus prae oculis habitis, ne­
dum locorum Ordinariis, sed et ipsis christifidelibus facilis 
aperiretur via ad dignoscendum, quodnam sit ferendum 
indicium de aliquibus indulgentiis, quae passim in vulgus 
eduntur, dubiamque praescierunt authenticitatis notam“, 
visa est asserta facultas aut mere dictitata, aut praepostera 
interpretatione accepta.

Hisce considerationibus permoti Eminentissimi ac 
Reverendissimi Patres Cardinales generales Inquisitores, 
feria IV. die 10. Iunii, anno 1914, censuerunt esse de hac 
re Sanctissimum consulendum. Sanctitas porro Sua, in 
audientia, feria V. subsequenti, die 11. Iunii, eodem anno,

I R. P. D. sancti Officii Commissario impertita, mentem suam 
benigne aperire dignata est, et mandavit sequens expediri 
decretum : „Facultas benedicendi crucifixos cum indulgen­
tiae plenariae applicatione, toties quoties nuncupatae, sive 
personaliter a Summo Pontifice, sive quomodocumque ab 
apostolica Sede, per tramitem cuiuslibet Officii vel per­
sonae obtenta, ita et non aliter est intelligenda, ut qui­
cumque christifidelis in articulo mortis constitutus aliquem 
ex huiusmodi crucifixis benedictis, etiamsi illi non perti­
neat, osculatus fuerit, vel quomodocumque tetigerit, dum­
modo confessus ac sacra Communione refectus, vel si id 
facere nequiverit saltem contritus, Sanctissimum Iesu no­
men, ore, si potuerit, sin minus corde, devote invocaverit, 
et mortem tamquam peccati stipendium de manu Domini 
patienter susceperit, plenariam indulgentiam acquirere va­
leat. Contrariis quibuscumque non obstantibus“.

I). Card. Ferrata, Secretarius.
M. f  8. Fr. Dom. M. Pasqualigo, O. P.,

Comm. G.lis 8. O.1

1 A cta  A postolica« Sed is, ann. VI. vol. VI. die 6. Iu lii 1914. 
Num . 10. pagg. 347 et 348.
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91$.
Abfngung der Uriestererenitien für  das J a h r  1914 und feclforgliche Aushilfe.

^ le m ä ß  ber „E in lad un g  zu ben Priesterexerzitien" im 
Kirchlichen Verordn ungs  B la t te  fü r  die Lavanter  Diözese vom 
10. J u l i  1 0 1 4 ,  VI. Abs. 5 6 ,  hätten die Hl. Priesterexerzitien 
Heuer in der S t .  Aloisikirche zu M a r b u r g  in der Zeit  vorn 
24. bis 2 8 .  A ugust abgehalten werden sollen. U nd  es wurde 
hiefür ein frommer und seeleneifriger M issionär  bereits ge­
wonnen, nämlich der hochwürdige P .  P e te r  Winkler, Rektor 
des Redemptoristenkollegiums in Inn sb ru ck , der die H. ü. E i n ­
ladung  bereitwilligst und  mit größtem Danke angenommen hatte.

Wegen der gegenwärtigen unruhigen  Zeiten mußten 
jedoch die heil. Priesterexerzitien abgesagt werden. Diese A b ­
sage ist mit dem hierämtlichen Z irku lare  vom 7. August 1 91 4  
Z .  3 9 7 8  erfolgt. D a f ü r  wurden aber die hochwürdigen H errn  
Divzesanpriester im oben erwähnten Z irkulare  eingeladen, die 
für  die hl. Übungen festgesetzten T age  nach Tunlichkeit in 
stiller Zurückgezogenheit und Selbsthciligung zu verbringen. 
G ewiß  werden die H erren  Diözesanpriester diesen Wunsch 
ihres hochwürdigsten O r d in a r iu s  gern erfüllen und in diesen 
bedrängten Zeiten auch zum H errn  der Heerscharen inbrünstig  
bitten und  flehen, auf  daß die großen Kriegsw irren  für  das 
geliebte V a te r land  ein glückliches Ende nehmen.

I n  dem mehrerwähnten Z irkuläre  hieß es auch : „Bei
dem Umstande, daß viele aktiven Seelsorger zum k. und k. 
Militärseelsorgsdienste einbernfen worden sind, sollen die be­

urlaubten  Diözesanpriester ans ihre Dienstpvsten znrückkehren 
bzw. sich beim F .  B .  O rd in ar ia te  behufs Wiederanstellnng in 
der Seelsorge melden. D ie hochwürdigen Herren Theologie- 
Professoren, Relig ionslehrer  und Katecheten mögen bereit sein, 
in  dringenden Fällen  Seelsorgedienste zu versehen."

D a s  F .  B .  O r d in a r ia t  sieht sich veranlaßt,  diesen R u f  
an  die betreffenden P ries ter  dringend zu wiederholen, da  i n ­
folge des Kriegszustandes mehrere P fa r r e n  der notwendigen 
Seelsorger entbehren. Außerdem- hat in diesem J a h r e  mich 
der unerbittliche Tod eine ganze Reihe von aktiven eifrigen 
Seelsorgern dahingerafft.

M ö gen  die hochwürdigen Herren Pries ter ,  an  welche die 
H. ä. Aufforderung erging und die hiemit erneuert w ird , 
bedeuten, daß sie durch ihre bereitwillige Aushilfe in der S e e l ­
sorge dem gläubigen Volke, das  um  P ries te r  flehentlich bittet, 
nicht n u r  für  das Seelenheil, sondern durch die kirchlicher» 
und staatlicherseits in verschiedenen Umlanfschreiben angeordne­
ten Unterstützungen und Belehrungen auch fü r  das  zeitliche 
W ohl und Glück eine» unermeßlichen Nutzen bereiten!

M i s e r e o r  t u r b a e ,  q u i a  t r i d u o  i a m  p e r s e ­
v e r a n t  m  e c u m  e t  n o n  h a b e n t ,  q u o d  m a n d u c e n t ,  
e t  d i m i t t e r e  e o s  i c i  u n o s  n o l o ,  n e  d e f i c i a n t  i n  
v i a .  (M atth . 15, 32).

F. B . Lavanter Ordinariat zn Marburg,
am 2 4 .  Angnst 1914.

<TZ>

Fürstbischof.

S t -  (£qfinu3»SBu*bvii<tcrcl, M a rb u rg .


